
Autoren‐Richtlinien für die „Berichte der Bayerischen Botanischen Gesellschaft“ 

 
Die „Berichte der Bayerischen Botanischen Gesellschaft“ (BBBG) veröffentlichen Originalbeiträge aus der 
Botanik, der Mykologie, der Vegetationsökologie und der Pflanzengeographie. Erwünscht sind Arbeiten 
aus Bayern und seinem Umfeld, doch werden auch Beiträge aus anderen traditionellen Interessens‐, 
Arbeits‐ oder Exkursionsgebieten der Gesellschaft gerne aufgenommen. 
 

Die Berichte erscheinen jährlich. 

Die Abgabe der Manuskripte muss bis spätestens Ende Juli erfolgen. 

Adresse: Dr. Andreas Fleischmann, Botanische Staatssammlung München, Menzinger 
Straße 67, D‐80638 München; E‐Mail: fleischmann@bsm.mwn.de. 

 
Die Manuskripte werden in der Regel Fachleuten zur Begutachtung vorgelegt. Die Autoren erhalten 
nach der redaktionellen Bearbeitung eine PDF‐Datei oder einen Probedruck ihrer Arbeit, den sie 
innerhalb von 14 Tagen korrigiert zurücksenden sollten. Der (Erst‐)Autor jedes Beitrages erhält eine 
PDF‐Datei der Druckfassung. 
 

Das Manuskript soll enthalten: Titel der Arbeit, Vor‐ und Zuname und Anschrift des Autors (der 
Autoren) einschließlich Telefonnummer und ggf. E‐Mail‐Adresse, Zusammenfassung in deutscher und 
englischer Sprache (Summary), bei längeren Arbeiten 4 bis 8 Schlagworte (key words) zum Thema, Text 
(mit vollständigem Literaturverzeichnis am Ende), ggf. Tabellen mit Tabellenüberschriften, 
Abbildungsunterschriften (bei Fotos Dritter bitte den Fotographen mit angeben). Bei Kurzberichten sind 
Zusammenfassung und key words nicht nötig. Die einzigen erwünschten Formatierungen sind: Taxa von 
der Gattung bis zur Form kursiv (nicht in Artenlisten, Tabellen o. ä.), als Literatur zitierte Autoren in 
KAPITÄLCHEN. 

 
Funddaten (Herbarbelege oder Beobachtungen) sollten in folgender Form vorliegen: Staat, 

politische Untereinheit(en), Naturraum bzw. Region, Fundort, Höhe, (Koordinaten, bezogen auf WGS84), 
MTB/Quadrant, Standort/Ökologie, Datum, Sammler (mit Sammelnummer), (aufbewahrendes 
Herbarium). 

 
Tabellen und Abbildungen (Fotos, Zeichnungen, Graphiken) bitte gesondert und in Originalgröße 

einreichen, aber ggf. die sinnvollen Einfüge‐Stellen im Text markieren. Bei der Größe von Abbildungen 
und Tabellen muss der Satzspiegel der Berichte (19,5 cm × 13 cm) berücksichtigt werden. Bilder bitte in 

Originalgröße und höchstmöglicher Qualität einreichen, vorzugsweise als .jpg oder .tif Dateien, im 
Druckformat, Schwarzweiß: mind. 600 Pixel, Farbe mind. 300 Pixel. Schwarzweiße Strichzeichnungen im 
Format .jpg, .bmp oder .tif mit 600 Pixel (im Druckformat), oder im Original schicken. Bilder von 
Bildtafeln bitte auch einzeln im Original, nicht nur als montierte Tafel einreichen. Mikroskopische 
Aufnahmen sollten einen Maßstab enthalten. 

 
Literaturverzeichnis: Titel von Zeitschriften, Büchern etc. bitte ohne Abkürzungen. Das 
Manuskript sollte in einheitlicher Schriftart und Größe (Times New Roman 12) 

vorliegen und bevorzugt elektronisch per E‐Mail eingereicht werden (.doc oder .rtf‐Format, 
bitte kein PDF), alternativ kann das Manuskript auch auf CD eingereicht werden (ein gesonderter 
Papierausdruck ist nicht nötig). Bei Abfassung und Gestaltung der Manuskripte ist eine Orientierung am 

jeweils letzten Band der BBG‐Berichte erwünscht. Autoren von Taxa sollten nach Brummitt & Powell 1992 
(zu finden bei: www.ipni. org/ipni/query_author.html) standardisiert sein. 
 

Vegetationskundliche Tabellen sollten, wenn möglich, gleichzeitig mit der Publikation in 
elektronischer Form an die Datenbank bei Jörg Ewald gesandt werden. Adresse: Prof. Dr. J. Ewald, 
Hochschule Weihenstephan‐Triesdorf, Fakultät Wald und Forstwirtschaft, D‐85354 
Freising; E‐Mail: joerg.ewald@hswt.de 
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